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Nr. 281. | Samſtag den 9. December | 1865. 


Die „Krakauer Zeitu ng“ erfcheint täglich mit Ausnahme der Sonne und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ Gebühr für Infertionen im Amtsblatte für die vierſpallige Petitzeile 5 Nkr., im Anzeigeblatt für die erſte Ein⸗ 
Preis für Krakau 3 fl. mit Berſendung 4 fl. für einzelne Monate 4 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nr. X. Jahrgang. rückung 5 Nkr., für jede weitere Z kr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 
Hedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. b Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen werden franeo erbeten. 


Annoncen übernehmen die Herren: Haaſenſtein & Vogler in Frankfurt, Berlin, Baſel und Hamburg, und Herr Herzog in Lemberg. 


— B 
— — 


Se. k. t. Apeſtoliſche Maſeſtät haben mit Allerhöchſter Ent 


Slatthalteretrathe Johann Neubauer in Anerkennung ihrerſund daß „fie bei einem Rückzuge nicht wieder einen mit es jedem Sturme widerſtehen könnte? Dieſdigung dieſer Staatsgete nicht ſcheuten, ja daß fie 
ü eine Niederlage geſtee] N. Fr. Preſſe“ verkennt die ſchwierige Lage derſſelbſt vor den theilweiſen Angriffen auf dieſelben nicht 


bezügliche Recht bis zu jenem Zeitpuncte, wo eineſdeutſchen Partei in Oeſterreich keineswegs und ſagt bungen keine anderen Pflichten als die ihres Mandates 
Aereinbarung darüber mit Ungarn getroffen fein, wird, in ſentimentalem Tone, „es ſehne ſich im Grundeſzu erfüllen haben, die keinen anderen Richter als den 


ſchließung vom 2. December d. J. den Miniſterialrath des k g 
Finangmantnerinme Ignaz Schwarz Peer ein zu ſchließen.“ „Sie liegen“, ſchreibt das „Frmdbl.“, geſtelt werde, als die deutſche; keine leide unter den in den erwähnten Staatsacten eine vom Miniſterium 


N 0 verzweifeln, wenn bei ihr auf einen ſolchen Vor- Ausbruch und zur Entſcheidung gebracht.“ 
Veberfegungen: | 
lie Fe rg * v. Velten in der heutigen Nummer, meint der „Wandr.“, ſtänden ſprüche gethan. Der böhmiſche Landtag hat Thun z öſterreichiſche Regierung in Petersburg dafür verwendet 
der Mlebmaror zu Venedig Call. Milter v. Leidl in gleicher wir nach einer Epoche von Geſtaltungderperimenten Adreßenkwurf mit Beſeitigung des von dem Abge⸗ habe, daß die wegen Betheiligung am polniſchen Auf⸗ 
Eigenſchaft nach Palmannova. i nochmals vor einem Appell an die Nationalitätenſordneten Herhſt geſtellten Proteſtantrages angenom- ſtande von den ruſſichen Kriegsgerichten verurtheilten 
— .. —.t.trð dier beſſer an die Bevoͤlkerung in gm ſtaatlichen men, der mähriſche Giskra's Reſolution zu Gun⸗öſterreichiſchen Polen amneſtirt und in ihre Heimath 
5 5 Gruppen. Und für dieſe Epoche, wo erſöhnung alelften der Februar⸗Verfaſſuug verworfen, der Landtagſentlaſſen werden ſollen. Ferner wurde hinzugefügt, die 
Nichtamtlicher Theil. lein Rettung iſt, wird ein Ungewitter von Feind⸗ von Iſtrien eine Dankadreſſe an Se. Majeſtät be⸗pruſſiſche Regierung habe dieſer Intervention ein gün⸗ 
Krakau, 9. December. ſeligkeiten aufgeboten! „Wenn nun der Zerfall Oeſter⸗ſchloſſen. Aehnliches erfolgte von Seiten des galizi⸗ſſtiges Gehör gegeben und ein betreffend kas ſtehe 
Die Landtagsadreſſen. 


reichs von Niemanden gewünſcht wird, welche Politik, ſchein Landtages. ſchon demnächſt bevor. Nach der „Debatte“! iſt dieſe 
»Die Adreſſen und Adreßdebatten bildeten in letztenſals: die Politik des Compromiſſeßs?“ Die „Preſſe“ 


frägt dieſes Blatt, bleibt den Parteien der Retzierung, Mittheilung der „Gazeta narodowa“, wie die Dinge 
f | | bis jetzt ſtehen, leider nur in ihrem erften Theile 
Tagen den Hauptſtoff journaliſtiſcher Beſprechungenſiſt durch das Verhalten der deuſſchen Landtage nicht! Der in der letzten Nummer erwähnte Artikel derſrichtig. Die öſterreichiſche Regierung hat allerdings 
und obgleich wir heute noch nicht die Bilanz derſpollkommen befriedigt und fie würde es lieber geſehen „Wiener Abend⸗Poſt“ über die Gerichtsbeamten undſund zwar zu wiederholten Malen, zu Sunften jener 
Adreßwirkungen abzuschließen vermögen, fo könnenſhaben, wenn ſich die Landtage mehr mit der Februar⸗ deren Stellung als Landtagsabgeordnete lautet: Verurtheilten ihre diplomatiſche Verwendung eintreten 
wir doch nicht umhin, vorläufig die Urtheile und Aus- Verfaſſung und weniger mit dem Ausgleich beſchäf Vielſeitig iſt die Frage angeregt worden: ob esſlaſſen; die ruſſiſche Regierung hat bis jetzt jederzeit 
ſprüche der Wiener Preſſe über den bisherigen Vor- tigt hätten. „Bis jetzt“, ſchreibt die „Preſſe“, ſcheint für ein Mitglied des öſterreichiſchen Richterſtandes mit einer beſtimmten Weigerung darauf geantwortet. 
Bang zu ſummiren. Die „Reform“ conſtatirt, daßſuns der innerſte Kern der ſchwebenden Verfaſſungs⸗räthlich iſt, das Mandat in einem Landtage anzuneh⸗ — — 
ie mehr oder weniger directen und offenen Proteſteffrage zu wenig hervorgehoben worden zu ſein undſmen und man kann nach Verſchiedenheit des Stand⸗ 
gegen das kaiſerliche Manifeſt vom 20. September, dieſer Kern iſt offenbar die Rückſicht auf Recht undſpunctes, von welchem aus dieſe Frage aufgefaßt wird Die preußiſche miniſterielle „Prov.⸗Corr.“ ſchreibt: 
— in einigen Landtagen beantragt worden find, in Wohlfahrt der deutſchen Nationalität.“ Dem entge- allerdings auch verſchiedene Anſichten darüber hegen; Die öſterreichiſchen und preußiſchen Verhandlungen über 
der Bevölkerung offenbar nicht die Wirkung gemacht gen erachtet aber die „Debatte“ den Ausgangspunetſaber ſelbſt diejenigen, welche vielleicht aus Zweckmäßig⸗ die Herzogthümerfrage haben ſeit dem Gaſteiner 
aben, welche beabſichtigt ſein mag. „Wenn die mit als unglücklich gewählt, von dem man für das keitsgründen dieſe zwei Stellungen für vereinbar er- Vertrage vollſtändig geruht. Die Zeitungsangaben über 
em Septembermanifefte Unzufriedenen“, ſchreibt die⸗ was man das bedrohete Recht der Deutſchen neunt, klären, werden die Schwierigkeiten nicht verkennen, in Anträge und Vorſchläge Preußens oder Erklärungen 
es Oppoſitionsblatt, „dieſe Unzufriedenheit bis zumſin die Schranken trat. Und unglücklich war dieſwelche der Richter und Landtagsabgeordnete häufig Oeſterreichs ſeien völlig erfunden; weder ſchriftlich 
kuusſpruch einer förmlichen Rechtsverwahrung ſteiger⸗ Taktik, mit welcher man jenes zu vertheidigen ſucht. bezüglich der Pflichten gerathen wird, die ihm dieſeſnoch mündlich habe ein Austauſch über Erledigung 
en, fo konnte das an und für fi ohne Tadel ge⸗ Es war daher ein verfehltes Beginnen in jene Frage, doppelte Stellung auferlegt. Denn abgeſehen davon, dieſer Angelegenheit ſtattgefunden. Ebenſo ſeien alle 
5 hen, wofern dabei nicht durch die Form die Ehr⸗ welche das Verhältniß von Land zu Land bezüglichſdaß der Richter in dem vorgeſchriebenen Dienſteid Mittheilungen von einer beabſichtigten außerordentli⸗ 
rcht verletzt wurde, die man dem Monarchen, mit RB berührt, das Nationalitätsprincipſausdrücklich ſchwört: „an den allerhöchſt vorgezeich⸗ſchen Sendung nach Wien grundlos. 
m man es hier doch unmittelbar zu thun hat, unter ineinzutragen.“ „Eine weitere Erwägung“, ſchreibtſneten Regierungsgrundſätzen unverbrüchlich feſtzuhal. Die „Spener'ſche Zeitung“ dementirt die von der 
n Umſtänden ſchuldigt. Die Centraliſten find aberſdie „Preſſe“, iſt die, daß nachdem es hartnäckigenſten“, während er als Abgeordneter im Weſenklichen Wiener „Preſſe“ gebrachte Nachricht von Briefen, 
l weiter gegangen. Sie wollen die ganze Februar⸗ Widerſtaud gegen ein verfehltes Syſtem gilt, dieſjene politiſchen Anſchauungen zum Ausdrucke undſwelche letzthin Graf Bismarck an Kaiſer Napoleon 
erfaſſung als ſolche aufrecht Falten, ſelbſt in dem Oppoſition ſich dadurch abſchwächen würde, wenn ſie zur Geltung bringen ſoll, denen ſeine Comittenten und Miniſter Drouyn geſchrieben haben ſoll. 
Pag? in welchem fie ſich als unansführbar erwieſen ſich der Mühe unterzöge, zugleich dem Miniſteriumſhuldigen, wird fi ein ſolcher Richter kaum der ge Die Nachricht, als ſeien wegen der Frankfurter 
Die Anträge der eentraliſtiſchen Oppofition ſindſaus der Verlegenheit helfen zu wollen“ — und dielgründeten Beſorgniß verschließen können: daß er fürlNoten-⸗Affaire die Verhandlungen zwiſchen Wien und 


die diesſeitige Note vom 23. November angelangt Abgeordneten Dwolinski, Lepkaluk und einiger ande: graphiſchen Landtagsberichte lauten: inz, 6. Dec. Heute fand die Verhandlung über 
und weil laut in Wien eingetroffenen Privatnachrich⸗ſrer Landleute wegen Vergütung der früher beſtritte⸗ Lemberg, 7. December. In der heutigen Siz- den Antrag bezüglich des Septemberpatentes ſtatl. 
ten Baron Werther bei ſeiner Rückkehr von Berlinſnen Reiſeauslagen zum Landtag. zung wird das Reſultat der Secretärsnachwahlen kund⸗ Abg. Kremer als Berichterftatter des Ausſchuſſes ſtellt 


über Lyon auf ſein Landgut Prangins in der Schweiz Verkrag mit dem verſtorbenen Grafen Skarbek ge- Salz in den Nothſtandsbezirken, Herabſetzung der gen). Hierauf wird die Sitzung um halb 2 Uhr ge⸗ 
ſchloſſen und beginnt wieder um 5 Uhr Ab 5 J 
ends. 


noch vor Schluß des Jahres erwartet. Der nach dem dieſelbe den Fond von den erwähnten Laſten wenig⸗ trag geht an die Budgetcommiſſion. — Abg. Agopſo⸗Wieſer und Figuly dafür. Es wird der Schluß der 
Muſter des engliſch-⸗deutſchen Vertrages redigirte Ent⸗ſſtens auf jo lange befreie, bis die Stiftung ins Lebe wiez motivirt den Antrag wegen Maßregeln gegen Debatte beſchlof 3 


Baiern und Sachſen allerdings bereit, den Vertrag. Jahr dauernde Verträge eingehe. folgte die zweite Leſung und Specialdebatte bezüglich Antrag bezüglich des Septemberpatents geſchloſſen. 
Der Landeshauptmann ſchließt die bekannten Aus⸗ 


ſchließen. gedruckt und unter die Abgeordneten vertheilt werden. ermächtigt für die Aufnahme in deren Heimatverbandſmerirten Landtagsvermögens wird vom Landtage ent: 

Wie es ſich herausſtellt, hat Fürſt Cu ſa ernſtlich“ Abg. Kirchmajer bittet um einen 14tägigen Ur-leine Gebühr bis 100 fl. zu erheben. egengenommen und einem neugewählten Ausſchuſſe zur 
beſorgt, daß der Kaiſer der Franzoſen entſchloſſenſlaub und legt ein Krankheitszeugniß vor. Prüfung und Berichterſtattung überwieſen. Dem An 
jei, ihn fallen zu laſſen. Nachdem das bekannte Ve⸗ Der Landmarſchall frägt, ob das Haus denſ wegen theilweiſer trage, es ſeien die Erträgniſſe des Landesculturfonds 


Erkenntniß gekommen fein, daß einen eingebo⸗lagen in Betre ! 1 N 
renen Fürſten les war bekanntlich von Bibesco die Straßen⸗Concurrenz. Die betreffenden Geſetzentwürfeſſetzen nicht vereinbar, daß der engere Reichsrath ſo. [bau daſelbſt, über die Organiſirung der Verwaltung 


fragt das Haus, an welche Commiſſion felbe zu leitenſdie Anſichten der Regierung. reicht werden e eiu ee 8 po» 
aleintheilung von Steiermark. Der 


Dffieiöien Pariſer Mittheilungen zufolge hatfterſtützt und bei der Abſtimmung von der Verſamm⸗ ſei nur eine Gonfequenz der Vorlage desselben anſvertrauliche Sitzung. Nächſte öffentliche Sitzung 
Shoffield keine beſondere Miſſion. Shoffield iſtſlung angenommen. 
aus Geſundheitsrückſichten nach Europa gekommen 
und wird daſelbſt einen längeren Aufenthalt nehmen. antragt Abg. Ruezka eine Commiſſion aus 10 vonſPatentes und dem Allerhöhften Handſchreiben vomſſchuſſe vorgelegte Adreſſe enthält die Bitte um Auf⸗ 

Nach Berichten aus Chili iſt der Secretär der den Sectionen zu wählenden Mitgliedern. Abg. Gro. 20. Oetober 1860 entſprochen. Von der Linken wurde hebung der Siſtirung und baldige Einberufung des 
cholski glaubt, daß ſich dieſe Commiſſion mit keinenſaber nur jener Vorgang beantragt, welcher bisher be-⸗Reichsrathes. Der Berichterſtatter Stieger, dann die 

Abgeordneten Herbert und Tſchabuſchnigg ſprechen für 
die Adreſſe. Der Landeschef vertheidigt die Politik 
der Regierung. Wegen der in der Verfaſſung vor⸗ 
⸗Preſſe“ erblickt darin ein ſehr ernites Ereigniß und Commiſſion aus 5 Mitgliedern genügen dürfte. — desausſchuſſes wurden jpeciellen Ausſchüſſen zugewie⸗ handenen Widerſprüche war die e derſelben 


Ane wieſen. ö gen durch denlheiten keine bindenden Beſchlüſſe faſſen. Daß die Ne⸗ 
Abg. v. Pietruski lieſt darauf die am zweitenſLandtag und den Curien oder durch die Curien aus gierung eine unmittelbare Octroyirung nicht wolle, ſei 
Landtagsverhandlungen. Platze der Tagesordnung ſtehenden drei Anträge desſ[dem Landtag gewählt, oder ob di im Manifefte ausgeſprochen. Redner fordert ſchließ⸗ 


weſend: 13 Abgeerdnete. 

Von Seite der Regierung: der k. k. Regierungs⸗ 
Commiſſär, Hofrath Ritter v. Poſſinger. 

Nach Verleſung und Genebmigung des Protocolls | h 
der letzten Sitzung iheilt der Landmarſchall mit, ausgeſtellten Wechſel. Derſelbe wird auf Antrag des Beginn der Arbeiten. 


krzewsti und Ludw. Graf Wedzickt zu Schriftführern 
gewählt wurden. j 
Auch die Petitionscommiſſion hat ſich bereits con- 


Abg. v. Smarzewski über Theilung und Com⸗ 
mafftrrng der Ruſticalgründe, wird nach einer länge- 


lynia, Brzostec, Sedziszow, Krosno, Kahezuga ꝛc. vorgenommen, es erhielten aber bei der Abſtimmungſdebatte Amendements in Ausſicht. Nächſte Sitzung Nächſte Sitzung morgen. — Am 9. d. M. beginnt 
die Verhandlung über der Auergperg'ſchen Antrag auf 
Erlaſſung einer Adreſſe an Se. Majeftät anläßlich des 


Der Landmarſchall beantragt die Ueberweiſungfdie Sitzung um 2%, Uhr. Fixirung einer gemeinſamen Haltung im Landtagelbaite wurde heute der Antrags Zeyks: „Sr. ° ajeſtät 
N) 4 für die Wiederherſtellun 
ſtellung 


bürgiſchen Vertreter nach Peſt einzuberufen“, ange⸗ſſter eröffnet. — Namentlich brachten die Münchener „N. ich ani der 10 uln Corrientes na | araguay zu-] Berlin, 7. December. Böhmiſche Weftbahn 735. — Gal 90. 
iſch b Peſt einzuberufen“, anges|fter eröff Ao sen chener „.f 5 1585 nab pergdnap u: 114, — Breiwil, Anlehen 100. bpers, Met Bd. 


nommen. Die Bedingungen des Abg. Bömches ſollen Nachr.“ dieſer Tage einen Artikel, in welchem einzelnenſrück, nach vorheriger Verwüſtung des Landes und Zer-|, . u 
in die Adreſſe aufgenommen und empfohlen werden. Perſonen in der Umgebung des Königs offen vorgeworfen ftörung aller Lebensmittel, rd den Alliirten gros ie 8 3 Grekimehen Tu 
Die Sachſen und Rumänen melden ihre Sonder- wird, daß fie einen unberechtigten und unheilvollen Einflußſßer Nachtheil erwächſt. Das braſilianiſche Geſchwader Wien = 68. en 751. 
meinung an. auf den Monarchen üben. Gegen dieſen Artikel ift uun derſhatte Bella Viſta erreicht, mußte aber hier wegen des Paris, 7. December. Schlußcourſe. Iperrent. Rente 68.87. 
Das oben erwähnte Telegramm der Debatte“ lau- fk. Cabinetsſecretär v. Pfiftermeifter mit einer Erklärung in niedrigen Waſſerſtandes abermals liegen bleiben. Der 883. , e eee 
tet: Klauſenburg, 6. Dec. In der heutigen Land⸗ der offieiellen „Bair. Ztg.“ aufgetreten. Er jagt, Styl und Kaiſer wird übermorgen in Rio erwartet und es al 65.80. e 5 Dan Aueh Oil er ꝗ 5 
tagsſitzung haben die Magyaren und einige Sachſen [Gedankengang laſſen den Autor ſicher erkennen. Der Artikel werden großartige Anſtalten zu ſeinem Empfange ge⸗ Lemberg, 6. December. Holländer Ducaten 5.04 Geld, 5.09 
auf das Wort verzichtet. Comes Schmid ſprach unter enthalte manchen werthvollen Wink in den Worten, daß derſtroffen. Ein heftiger Sturm bei Mercedes hat das Waare. — Kaſſerliche Dufaten 5.06 Geld, 5.1 W. — uff: 
großen Beifall für die unbedingte Union. Nach been⸗ Wendepunct d. h. die Opposition gegen R. Wagner „von Vorrücken der Alliirten ſehr aufgehalten. u e e 
digter Debatte forderte der Präſident zur Abſtimmungſdem Tage an begonnen habe, an welchem Plane für ein Wir berichteten bereits, daß die Inſurgenten unter Stück 4 6 lee e ee Bine 
über den Antrag Schaguna's auf, bezüglich der Ein⸗ großes Muſterkheater auftauchten und die Intereſſen der Salnave in Cap Hayti ſich eine Beleidigung des 1.57 G., 1.59 W. — Gal. Pfandbrieſe m öſtr. W. ohne Coup. 
berufung des Landtages auf Grund des 1863 Wahl- Civilliſte gefährdet erſchienen“, ferner in den Worten, daßſengliſchen Conſulates zu Schulden kommen ließen, in⸗ 67.38 G., 68.02 W. — Gal. Pfandbriefe in C. A. ohne Coup. 
geſetzes. Für dieſen Antrag ſtimmen 23; für Rani. es für die Pläne R. Wagners eines „gründlichen Eingrei“ dem fie in dasſelbe mit Gewalt eindrangen und mehre. Se Barz Bell. Sennbonttofungepülgeknann kene 
chers Antrag, d. i. für die Vornahme der Union |fens* in das Muſfk und Thealerweſen bedürfe und fhlieg-|Haytier, die daſelbſt Zuflucht gefunden hatten, her⸗ G. 66 30 N. 2 Galle Kn Aud erde 
auf dem gegenwärtigen Landtage 22. Die übrigenſlich in dem Satze, daß eine Bethätigung Wagner's »nachſausriſſen und erſchoſſen. Wie die letzten Berichte von G. 191.33 W. r 2 154 2 . 
Landtagsmitglieder ſtimmen für Zeyks Antrag, d. i. außen, nach den weiteſten Beziehungen? erforderlich ſei. dort (10. Nov.) melden, hat der Commandant des. Krakauer Cours am 7. Dec. Altes poluiſches Silber 
Vornahme der Reviſion der Union auf dem PeſterHerr v. Pfiſtermeiſter ſchließt mit den Worten: „Ich werde engliſchen Kriegsſchiffes „Galatea“ ein Ultimatum an für fl. 100 fl. p. 113 verl. 140 bez — Vollwichtiges neues 
Landtag. Es wird eine Dankadreſſe beſchloſſen undſdie Entwickelung der Dinge ruhig abwarten.“ — Eine An⸗ die Infurgenten gerichtet, des Inhalts, daß Salnave mn aan fl e EIN — Sn Pan — 
zur Redaction derſelben geſchritten. zahl der angeſehenſten Bürger von München beſchloß, anſund alle Mitglieder des Revolutionsausſchuſſes ſich Poln. Banknoten für 100 fl. öft. W. fi. poln. 480 verl, 470 bez 
Ein Telegramm der „Boh.“ aus Klauſenburg, Herrn von Pfiſtermeiſter eine Adreſſe zu richten, in wel- ohne Bedingung an Bord der „Galatea“ ſtellen ſoll⸗ — Ruſſiſche Silberrubel für 100 Rubel A. öſtert. W. 139] verl., 
6. Dec, meldet: Im Landlag fand heute die Abſtim⸗ſcher fie ihm im Angeſichte der verſchiedenen Angeiffelten. Wo nicht, wütden die „Galatea“ und ein zwei⸗ 19! ber — Preuß. oder Vereingthaler für 100 Thaler f. 8, W. 
mung ſtatt. Der Antrag Schagunass, Se. Maj. ihr Vertrauen und ihre Hochachtung kundgeben und ihnſtes engliſches Kriegsſchiff die Forts zu bombarditen 951 b, W c Tee Se r 100 . 58 Wohung. 
möge die durch den Hermannſtädter Landtag im J. bitten, „in dem Kampfe, der ſich entſponnen hat und der beginnen. — Salnave ſoll dem Commandanten des 100 1 verk,, 1051 bez. — Vollw. öſterr. Maud⸗Dukuten fl. 5.12 verl. 
1848 unterbreitete Landtagsordnung beſtätigen undſin der Anbetracht der Verhältniſſe jo ſchnell ſich nicht been dort ankernden amerik. Kriegsſchiffes „Se Soto“ das 5.02 bez. -- Napoleondors fl. 8.55 erl., fl. 8.40 bez. — Ruſſiſche 
auf dieſer Grundlage einen Landtag einberufen, wel⸗ digen dürfte“, treu auszuharren auf feiner Stelle, fo lange Anetbieten gemacht haben, auf Cap Hayti die nord- Au Jong n b. ce e e Vfandbriefe neba 
cher dann die Unionsfrage zu beſchließen hätte, wurde das von zwei Königen ihm gewährte Vertrauen ihn inſamerikaniſche Flagge aufzuziehen, wenn der amerika⸗ in 3 Fe 6 N 1.7645 PA ii 
abgelehnt. Ebenſo wurde der Antrag Nannicher's, derſelben erhalte. — Ein Correſpondent der „Kreuzzeitung* nie  Gommandant: den Ort gegen die Engländer Grundentlaſtunge⸗Obligalionen ie österr. Währung fl. 09.75 bez. 
die Bedingungen der Union in einem von dem ſie⸗ ſagt, in München herrſche über alle dieſe Vorgänge eineſin Schutz nehmen wolle. Das Anerbieten fand kein 68.75 bez. — Actien der Carl Lndwig⸗ Bahn. ohne Coupons fl. 
benbürgiſchen und dem ungariſchen Landtage zu ver- Aufregung die lebhaft an das Jahr 1848 erinnere. Das Gehör. tr. Währ. 191.— verl. 189. — bez. 
einbarenden gegenſeitigen eee e 0. formuli⸗baieriſche Nationalgefühl ſei durch das Auftreten Wagner's : 
ren und die Rechte der Sachſen in demſelben zu ga. verletzt und auch die Minifter hätten ſich bereits entihlofien,| I 8 — „ 
rantiren, . ana ide der Antrag Zeyk'sſeine Geſammteingabe an den König gegen den Wagner'ſchen Local «1110 Provinzial 7 Nachrichten. 
— un Stimmen der ee Einfluß zu richten. S. ee De Krakau, den 9. December. meldet, der König, informirt über die thatſächlichen 
immen aus der Reihe der Sach lum BR Frankreich. „Oer wie des Gauklers Zuruf „Immer herein meine Herr- Verhältniſſe, welche dem in jüngſter Zeit vielbeſpro⸗ 
men der Romänen angenommen. Die von Bömdel Paris 5. December, Paris beſchäftigt ſich nochſſchaften“ lockende Titel des geſtern gegebenen Luſiſpiels von Kai⸗ſchenen Confliet zu Grunde liegen, habe ſich anläßlich 
geſtellte Bedingung wegen der Wahrung der Rechteſimmer in hervorragender Weiſe mit der Frage desſſer „Geld: Geld! Geld!“ hatle üur wenige Leute in's Theater der erhaltenen Erklärungen eniſchloſſen Herrn Richard 


Neueſte Nachrichten. 
München, 7. Dec. Die heutige „Bair. Ztg.“ 


Handels⸗ und Börſen⸗ Nachrichten. 


— Dem Herrn Gutsbeſitzer Michael Ritter von Popow icz 
if, wie die „Buk.“ aus Czernowitz, 2. d. meldet, die Bewilli⸗ 


bearbeitete Stück auch trotz der verbrauchten Motive von unver⸗ 
fin Roſtoker Nationalvereinsangelegenheit wird dem Aus⸗ 
heute Vormittags Privataudienzen zu ertheilen geruht. nichtung des Gartens zu gewinnenden Terrains ge⸗ſber“ werden in nachſter Woche an die Reihe kemmen —, Imſder Zuſtand des Königs noch immer bedenklich. Die 
. > ag men und Huſaren“ vom vollen Hauſe auch diesmal beifälleg auf⸗ 
ber, Morgens um 7 Uhr 58 Minuten von Wien mit halten und die ſtreitigen Brüſſel, 7. Dec. Der heutige „Moniteur belge“ 
2 Uhr Nachmittags ged. pfang der Summe von vier tauſend Gulden öͤſterr. Währung 
Gez.: Wimmer; De Roubain. 
geneigt war, blos einen Verweis erhalten. hafte Unterſtützung öffentlich ihren lebhafteſten Dank aus. Für 
ſtellen beſchloſſene Thatſache ſei. Die „G. C.“ verwei⸗ 
+} Vor einigen F wurde einem Kin Domherren ein Rigsdaler vor. 
Reihe vollkommen unbegründeter tendenziöſer Erfin⸗ mer den Entwurf eines neuen Preßgeſetzes vor⸗ 
In Ungarn kommt es aus Anlaß der Wahlen der Entſcheidung der Geſchworenen entzogen werden. ſden Thäter zu verhaften, ehe noch der Beſchädigte den an ihm (Caſino) oder Zeitungsartikel (Dagbladet) die Vor⸗ 
5 . I a ı wurde. Die Thäter wurden ſogleich ausgemittelt und von ber|d ierung i ü ‚age ſei die loyal 
überſtimmt, haben alle Conſeriptions⸗ und Wahlpro⸗ Dieſe Maßregel wird in dem bezüglichen Decret das a — er Megierund in der Herzogthümerfrage ei 5 
* Gi i lvalbri ſchädlich. All ü 
bat) tam ab zwiſchen Ungarn und Walachen zu blu⸗ Einem von uns eingeſehenen Privalbrieſe aus Poſen ent⸗ wahren Wohle des Vaterlandes ſchädlich e Gerüchte 
die Walachen heftigen Widerſtand leiſteten. Hierbei kämpfen, daß mehrere Nummern feines Journalsſſiae nan VTV unwahr ſei die Vorſtellnng, die Regierung ſtände in 
1a Hr. Thomas Nalepa hat ſich am 24. v. durch einen Piſtolen⸗ 
gerej unter den erbitterten Parteien losbrach, muß⸗ billige. Herr Rogeard wird einige Tage bei einem n Zu Tarno w iſt dieſer Tage eine Flugſchrift unter dem in der Bevölkerung zu erwecken, die Dänemark in den 
g er ° i i nun eilf Redner gegen, fiebenzehn für den Antrag der 
Joſeph Zagörski, Apotheker in Währing, wegen. Die Vereidigung der Mitglieder des neuen briti⸗ PFF b eee : 
richtlich zu drei, obergerichtlich zu ſechs Monaten Kerkersſerſt wird die Königin ihre Thronrede halten. Dat Artikels belobt dieſen Schritt des Hrn. Polityüski und ſchlägt mittelbar in Form eines einfachen Geſetzvorſchlages 
nachgeſehen. cher, dürfte ohne Oppoſition wieder gewält werden. [tig ein Diplom zum Ehrenbürger dee Stadt Tarnew ausferkige. hat den Reformvorſchlag mit 361 gegen 294 Stim⸗ 
10 ki kärer Parteien der erſte war, der das offleielle Banner der con⸗ 
on dort hier ald ver ln e wurden am Bahnhofe] In Taganrog find vom 21. bis 28. October (. 8.) Florenz, 6. December. Nach zweimaliger euge⸗ 
Partei, aus Anlaß ihrer Sr. Majeſtät überreichten Kaufmann Rusa now neu aufgebaute griechiſch, orientali-) = Die „Gaz. nar.“ regiftrirt folgende Braupunfalle: In Ma om, 6. Dec. Durch Deeret des Papſtes wird jedes 
f eworden. Der Schade beträgt an 1390 fl. In Kamionka e m 15. d. M. J i 
den, daß die durch falſche Interpretation der Ge Nach dem „Kiew. Tel.“ zählte im vergangenen Schul. 1 ! Brownduiller som: 15, d IR. duke dee bie 
1 R ne ER . ion i vanien erhielt den Befehl N 
zu werden. Eben aus dieſem Grunde ſeien noch einigeſdiſchen 97 und in der medieiniſchen 48. Am Schluſſeſ “ Die galiziſche Gart-Endwigsbapu hat im Monat 3 er A rn 
5 a fl. bleibt um 1,760,507 fl. gegen biefelbe Priode des Vorjahres Schup der Neger. . imes“ 
Richard Wagner ift angeblich in München wieder Diviſton Generallieutenant Bellegarde II. zum Com- geg chu ger. Der „New⸗Nork Times“? zufolge 
190.000 bar ausgezahlt worden ſeien. Mit ſeinen weiter Amerika. Verzeichniß der Angekommenen und Abgereiſten 
gung zur Vornahme techuniſcher Vorarbeiten für eine Eiſenbahn 
bairifche Fortſchrittspreſſe, welche R. Wagner protegirt, ei- ſſichten zu haben, den Krieg mit Paraguay baldigſt zu ſetzung der von dem Genannten proſectirten Berbindungebahn, X. f. Theater in Krafau Heute: „Die Gefangenen der 


der ſächſiſchen Nation ſoll in die Adreſſe an Se. Maj. Lurembourg⸗Garten. Man glaubte, daß die Regierung geführt. Es muß etwas faul fein in Staate Dänemark, Died a icke N ini 
aufgenommen und empfohlen werden. — Die Romä⸗ der fo entſchieden zu Tage getretenen öffentlichen Mei⸗ 5 — snen 1 — UNE Male Nan — re ns hr u Küssen 
nen und Sachſen meldeten Sondermeinungen an. nung gegenüber ihre Pläne aufgeben werde. Dies 4 Frankfurt, 7. Dee (Bundestagsſitzung.) In der 
ſcheint att ern der Fall fein zu ſollen und die offi— 4 88 — er Ebenſo unverhofft 4 
ciöſen Journale führen energi die Vertheidigungſdnrückgekehrt als verſchwunden, ſpielte Hr. Kochansky, für Herrn], 3 k 8 
Oeſterreichiſche Monarchie. wi n fort. & Ion ſich nn bereits eee RT 1 En a 5 Ri eu von Mecklenburg 
77608 1 51 n el nach Bene’ ir 0 5 
Wien, 7. December. Se. k. k. Majeſtät habenſeine Geſellſchaft zur Ausbeutung des durch die Ver⸗ſſchem Luſtſpielſtoff in Scene. Die lange Be „ſchönen Weis . Brüſſel, 6. Dre. Hrivar nachrichten zufolge ift 
Laut einer der „Preßburger lg.“ zukommenden bildet haben. — Das Projeet über die Aufhebung polniſchen Theater, das morgen ebenfalls mit einer Kaiſer'ſchen letzte Nacht verb t * Die Schw 
i andi x zei i a a 111 Fe Schauſpielers letzte Rolle) debütirt, wurde vorgeſtern ste Nacht verbrachte er unruhig. ie Schwäche 
amtlichen Verſtändigung fährt feine Majeſtät zur Er: der Schuldhaft iſt noch immer nicht definitiv feſtge⸗ Piece (des ai 5 nur, 1991 x t d 0 a 
Öffnung des ungariſchen Landtags am 12. Decem ſſtellt, jedoch wird die Regierung an demſelben feſt⸗ I ˙⏑ Kerken 4 155 e eee 
N 9 f Nebenſach Dune beten Allge: Tanne Nächſtens Schiller's „Don Carlos“ im olniſchen 
einem Separatzug ab. In Preßburg ſechs Minuten|meinen nur Nebenſachen, wie z. B. die Stellung der) Aeyamne. 5 ˖ 8 : Die f 
Aufenthalt, Die Ankunft in ER wird längſtens um a Je Sidel zu 5 85 neuen Geſetze. — an, Die k, k. Krakauer Gelehtten⸗Geſellſchaft ſpricht nach Em⸗ e . eds 
en Pariſer Studenten, welche fidy an dem Lütt i⸗ um Baaren, welche, wie erwähnt, der hiefige Bürger und Ban⸗ Königs v ortfährt.“ L ) ber. 

Ein Wiener Blatt brachte geſtern, angeblich von cher Congreſſe betheiligt haben, ſollen, während manſquier Herr Ludwig Heltt 1 r a des Ber. FC 
guter Seite die Nachricht, daß die Siſtirung des Be⸗ anfangs zu einer harten Veſtrafung der Hauptredner einshauſes geſchenkt, dem edelmüthigen Spender für dieſe jo nam⸗ Kopenhagen, 6. Dee. Ju der heutigen Sitzung 
amten-⸗Avancements in allen Miniſterien und Hoch⸗ Portugal den (in Lemberg als Landtageabgeordneten weilenden) Präſtden⸗ des „Volksthing legte der Finanzminiſter das Kriegs⸗ 

\ \ 2 tel, E : portugal, 1 ten iſt Dr. Skobel, als Secretar Herr Hip. Seredynskiſſteuergeſetz für 1866 im Geſammtbelaufe von 2.750.000 
= dieſe Nachricht ſammt den daran geknüpften Si⸗ - Wie das „Journal 1 ommercid“ anzeigt, hatſunterzeichnet. | 
1 — 1 2 2 H 4 Pi ’ 2 “ 
tungsterminen und jouftigen Gonfenuenzen in bielder portugiefiiche Suftigminifter in der Deputicienfam et .. 8 chaft, etwa 800 fl. ip har en er afl — 36 3 
f 7 2 durch den eigenen Bedienten geſtohlen. Es gel der Si its⸗pt in einem oſſicioſen Artite arf ge 
dungen. gelegt. Cb wird nach dieſem Eutwürfe jeder Preßprvzeß an a bes Uebe len nee anz bie Verſuche aug, but öffentliche. Versammlungen 
noch i an.» iffen. Ir atzfeld Belgien. begangenen Diebſtahl gewahr wurde. ier Fei 
kam 3 ie ee ann et Ueber die Ausweilung Nogeard'e wird der. tt, Der „Czas“ meldete vor einigen Tagen, daß einem Herrn ſtellung hervorzurufen, als ob die Regierung unfrei 
8 gramm der „Ve blen Tri 5 Per 0». auf der Plantation durch einige Soldaten eine Uhr gestohlen und Beeinfluſſungen unterworfen ſei. Der Standpunct 
zu einer blutigen Rauferei, die Nikolitſcher Wähler, ⸗Trierſchen Zeitung“ aus Luxemburg geſchrieben: 

Br. Militärbehörde in Haft genommen. Auch die Uhr iſt bereits von üll des Fri stractates des Artikels 3; 
tocolle zerriſſen. In Beſenyö ift die Wahl ebenfalls durch motivirt, daß Herr Rogeard als Redacteur ino Sich egen e ce Ei. ber, e — — — — dem 
durch Exceſſe unterbrochen. In F. Thot (Comitat Bi⸗ wi zu Brüſſel erſcheinenden „La rive gauche, journal Wer, "a die Mückſtellung derfelben noch nicht gemeldet. 5 

| international de la jeune république“ ſich dahin er⸗Iuehmen wir folgende Stelle: „. Die Theilna ü 3 andi 5 
tigen Conflicten. Das Militär mußte interveniven undſklärte er habe ſich die Aufgabe geſtellt, das Prineip bade in rara raid Wellen in 1 fo 9 — — ——ů—ů— . Kuren — 
ſogar von ſeinen Schußwaffen Gebrauch machen, da der Religion und isse das der Monarchie zu be⸗ [daß die Ammefie auch hier viel Freude verursacht hat. Jeden nemark habe keinen derartigen Schritt gethan. Ebenſo 

; \ ’ a hier Amneſtie ertheilt worden wäre, was man tägli uli 

em drei Walachen erſchoſſen und mehrere verwun⸗ BIN gehende Angriffe enthalten, welche u. A. Belei⸗ wünſcht.“ u ! Pan fäglic 15 14 irgendwelcher Verbindung mit untergeordneten Agen⸗ 
et. Auch in Szt. Endre konnte der Wahlact nicht an eines benachbarten Monarchen in ſich ſchlie— a Der in Tarnow wohnhafte penfionirte k. k. Rittmeiſter ten und Correſpondenten im Auslande. Es ſei wün⸗ 
ohne Blutvergießen ablaufen. Als nämlich die Schlä⸗ſßen, daß endlich Nr. 3 den Apell an die Revolution ſcuß entleibt, ſchenswerth, daß die Preſſe es unterlaſſe, Hoffnungen 
len die einſchreitenden Soldaten von ihren Waffen Freunde in Trier weilen, dann aber ſeinen Aufenthaltſaitel „Der Schwäßer⸗“ erſcht i a 2 Ati i iedi 3 

j * ber“ erſchienen. Die erſte Nummer erhält u. a. gegenwärtigen Verhältniſſen nicht befriedigen könne. 
Gebrauch machen, wobei drei Perſonen das Leben ein- in England oder Schweiz nehmen. die Nachricht, daß der Stadtrath, Hr, Polityneti, in einer Si g Stockholm 2 — Im Fitterhaufe haben bis 
büßten und mehrere verwundet wurden. Großbritannien. zung des Gemeindeausſchuſſes den Antrag ſtellte, Sr. Excellenz Zu 

er - | M 3 für feine und der ganzen Regierung bisheriges conſtitutionelles Regierung beſprochen. Die Entſcheidung wird morgen 
Betheiligung am Aufſtande in Polen des Verbrechens der ſchen, Unterhauſes wird, wie der „Globe“ glaubt, vom Verfahren eine Dantaprefie zu fenden mit Gunkwahfen gun Ber. — re Manbenkeön kündigte an, > 
Störung der öffentlichen Ruhe ſchuldig erkannt, Tandeöge-|1. bis zum 6. oder 8. Februar vorgenommen, dannſhaben und Ausdauern auf dem betretenen Wege. Der Autor des Falle der Ablehnung werde er denſelben Antrag un⸗ 
verurtheilt, wurde über deſſen Gnadengeſuch von Sr. Ma- ſerſte Geſchaͤft des Hauſes wird die Sprecher 11555 daß der Ausſchuß unverzüglich eine außerordentliche Sitzung u 
jeſtät begnadigt und Ihn fon I Sue * Rechtsfolgen ſein. Ar 8 E 5 5 i d bis % — E 10 autes ee dee e : 18 

gnadig oh e r. J. Evelyn Denyſon, der bisherige Spre- die Völker Oeſterreiche auflebten , außer der Adreſſe gleiche“ Stockholm, 7. Dec. Abends. Die Adelskammer 

A . „wi : Mehrere N ; i 1111,68 ſollen alle, auch diejenigen wiflen, denen Gf. Belcredi ein 
Wg der hehe ne 1992 a RR deen Stephens ſoll in Paris ein My Ser, im Auge if, daß 1 Stadt das fofbarte diener jan MEN angenommen. Der Prieſterſtand entſcheidet mor⸗ 
gangenen fuftonkſtiſchen Deputakkon ſind Abende 9 Mußlaud. gern mit dem Manne theilt, welcher trotz der Intriguen reactio⸗ — 0 wahrſcheinlich zuſtimmen. Es herrſcht 

) en u. 1 a ſtitutionellen Freiheiten aufgepflanzt hat.“ a z 
von einem zahlreich verfämineiten Publicum empfangen 206 Herſonen an der Cfalern erkrankt, 133 geneſen, 0]... ie a in iberfept und eransgege rer Wahl zischen Mari und Mordont wählte die 
üb Die Nummer des „Pozor“ vom 7. d. ſpricht ſich geſtorben und 74 in weiterer Pflege verblieben. ben, und beabſichtigt ſämmiliche Werke des erſten wiawallſchen Kammer mit 141 von 273 Stimmen Mari zum 
er das von der Deputation der national⸗liberalen Am 3. Oct. (F. 8.) hat der Metropolit Ifidor die vom Dichters der Welt ins Polniſche zu übertragen. 5 W ; 
Beſchwerdeſchrift erzi N i s K 1 in Ni kowisko, Przemysler Kreiſes, iſt am 26. v. M. ein B I Eis % 
zielte Nejultat in nachſtehen⸗ſche Kirche im Dorf Palkal in Finnland, Gouvernementſha wis ko, Pezemneler Kreiſes, iR zanernhaue] 

der Weiſe aus: Der Erfolg 1 Miſſion ſei ein Wiborg, welche 5 1 Apostel te gewidmet wurde, . 9 1 „ N Wege aus 
vollkommener; es ſei ihr ausdrücklich verſprochen wor- feierlich eingeweiht. Benge m bee g . 

1 . Iloczower Kreiſes, iſt am 26. v. M. ein Haus abgebrannt. Der ee BR 2 en 5 Ri 
ſchäftgordnung entſtandenen Mängel rectifieirt wer⸗ jahre 1864/65 die St. Wladimir Univerſität in Kiew Schade beläuft Ach auf 2000 fl. In Dobrotwör, Ztoczower Kaiſerlichen ein Schiff der nn auf dem Rio Grande. 
den. Die diesfälligen Entſcheidungen ſeien jedoch noch 232 Studenten, u. zw. in der hiſtoriſch - philologiſchen Fa ⸗ Freiſes, find am 20. b. Machte die Wirthſchaftsgebäude zweier General Weitzel verlangte Er * 
nicht zur Reife gediehen, um ſchon heute veröffentlichtſcultät 18, in der epic machen 69, 0 der juri⸗ ae, e ene eee e e f 
Mital * 3 ; 2 b x E 3 Cavallerie nach dem Golf» Departement zu ſchicken. 
e zin mu 8 e ae } 2 die GER zählte dieselbe 519 Studenten und ER 4 Verſahres, al 1 Bieferh 270 855100 8 Der Gouverneur von Alabama empfiehlt der Legisla⸗ 

genſtand gänzlich ae zugeführt . af de We n der Chef ber J. Sufantede men; die Geſammteinnahme der 11 Monate d. J. von 2,915,935 [tur die Abſchaffung der Sclaverei und den 
: zurück. F d 1 75 8 
in Aller Mund. Derſelbe wird bekanntlich von dem jungen mandanten in Dünaburg, und an ſeine Stelle der Chef — — —— K 
Könige ſehr begünſtigt; der „Volksbote“ behauptet aus ſiche · des Petersburger Grenadierregiments König Friedrich Wil nr vor ne Er 
rer Quelle zu wiſſen, daß dem Componiſten bereits über helm III., Generalmajor Karcow ernannt worden. Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
greifenden Plänen aber, dem Bau eines Mufterthenters Aus Rio de Janeiro, 8. November, wird vom vom 8. auf den 9. December. 
ze, iſt R. Wagner in der nächſten Umgebung des Königs Kriegsſchauplatze geſchrieben: Die alliirte Armee ſcheintſvon Czernowitz bis an den Duteſtr vor Jaleszezyki vom; Abgereiſt find die Herrn Outsbefiger: Wiclowielstt Adam nach 
auf Hinderniſſe geſtoßen. In Folge deſſen hat nun dieſſeit der Wiederbeſetzung von Uruguayana günſtige Aus⸗ Handeliminißerlün erhellt worden. Dieſe Linie Bilder die Fort⸗ Polen, Wolokowiel Konf. nach Wien, Ruck Peter ich Velen. 
nen heftigen Kampf gegen das Cabinetsſecretarlat des Kö⸗ſbeendigen. Präſident Lopez fol das Vertrauen zu fei- ee bei Baltinofa von der ans Ungarn von der Theiß-Bahn]Gzarin” Luflfpiel v. Bayard und „Biglipupli“, Operette v. Zaig. 
f 5 = S 250 la alctora“ Luſtſp,. v. 
nigs und insbeſondere den Secretär Staatsrath Pfiftermei-|nen Generälen verloren haben und ſeine Armee zieht Abele 8. — 25 ad Laſſpiet v. Thibaut ä 


0 pisanych $rodköw uäyl, inaczéj 2 jego opöänienia wy- f Ankündigung. (1247. 2.3) 
A mtsblatt. nikajace zu —— ee e K. k. auſchl. priv. In der Vergleichsmaſſe — — Felir Gumplowiez 
1215. 3) Tarnôw Ania 29 listo 5 1865 Kir Zahn Zigaretten in Krakau, wird der Termin zum Vergleiche auf den 
Kundmachung. ( 5 1 GE ; neueftes, beſtbefundenes und b 68 Mit 20. Dezember 1865 um 10 Uhr Vormittags beſtimmt, 
Erkenntni ß. ee e ee 4 tel 1 u a e 1 ie na u (insel in meine Amtskanzlei sub 
ee} t N ’ 1 r. 83 Gm. iasek) vorgeladen werden. 
ge 1 5 ana we a Oeſterreichiſche Weine Zahnschmerz, Krakau, am 5. Dezember 1865 

1 hm von Sr. k. k. Apoſtol. Ma ftä li üali Gatt d billi erfunden von Josef v. Török, Apotheker, Kö⸗ Franz Jakubowski, 

miegewalt, daß der Inhalt der Oruckſchrift: „Palingenefie) vorzüglicher Gattung un 18 · nigsgaſſe Nr. 7 in Peſt, empfehlen ſich ohne jede k. k. Notar als Gerichts⸗Commiſſär, 


der Hölle, in vier Geſängen, epiſches Intermezzo zwiſchen k 
den Acten der Zeit, Altona, 1865, Verlag von A. Men⸗ Vöslauer der feinſte pr. Flaſche 
gel, Druck von H. Neuburger in Deffau,” den Thatbeſtand Grinzinger dto. dto. eee NIE Zahn 0 . N 

fai merz Leidende wird ſich momentan überzeugen, 
des Verbrechens der Religionsſtörung, des Vergehens der Gumpoldskirchner der feinſte pr. Flache. . 60 kr. 55 * mit einer 9 rationellen Präparation 


Beleidigung geſetzlich anerkannter Kirchen und des Ver⸗ } 0 ä 
gehens gegen die öffentliche Sittichkeit nach 8 516 St. Landwein rother die Halbe. 40 kr. zu thun hat, welche dem Zwecke vollkommen entſpricht. 


70 kr. I Anpreiſung durch Bequemlichkeit der Anwendung, ſiche — —. . — — 


Die durch den Umbau der Weichſelbrücke bei Oswig- 
eim gewonnenen alten Brückeuhölzer werden in öffentlicher 


Kinder und Frauen können dieſelben ſehr Verſteigerung am 13. d. M. an Jedermann gegen fogleir 


G. B., ſtrafbar nach den 88 122 lit. a, 303 und 5160 dto. weißer to. 35 kr. bequem anwenden. chen Erlag der Erſtehungsſumme an Ort und Stelle 
St. G. B. begründe und verbindet damit nach 8 36 P. G. Per Halbe, Flaſchen und Seidel wird auch verkauft. Nachdem der Zahnſchmerz ſo unangenehm iſt, hintangegeben. 
das Verbot der weiteren Verbreitung. In neuerrichteten Gewölb Hauptring Nr. 36.70 und ſehr oft bei Nacht eintritt, wo ein ſtillendes Mit- Krakau, am 5. Dezember 1865 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. (1214. 3) L. Sroczunski tel nicht ſogleich zur Hand ift, follten dieſe Zahn Im Auftrage der Direction 
Wien am 28. October 1865. 5 2 Y N Zigaretten in jedem Hauſe als das beſte Hausmittel der a. p. kaiſ. Ferd. N.-Bahn 
Der k. k. Landesgerichts ⸗Präſident: f e gehalten 158 f 10 15 85 e 
oſchan m. p. reis einer achte einer halben 50 kr., „Ing. u. Bahn⸗Abth.⸗Vorſtand, 
SS Der k. 1 Rathsſecretär: Empfehlenswerthe Bücher * \ mie Post 10 le. — 1 il sehn a a SE 
Thallinger m. p. durch jede jolide Buchhandlung zu beziehen: Wiederverkäufer erhalten anſehnlichen Rabatt. 15 ; 
Weltgeſchichte Gentral- Versendungs -Depot bei oben be⸗ Wiener Börse -Bericht 
m —n—n——n.Hhvon Gustav Struve. Siebente Auflage, 6 Bände. nanntem Erfinder. Zu beziehen durch alle Apotheken vom 7. Dezember. 
Nr. 62427. Kundmachung. (1245. 2-3 Coburg. F. Streit's-Verlag ö. W. fl. 20.40 kr. (1250. 1-4) Galiziens. e ee r 
f italiede ich: — — . Ola J dag 
Am k. k. akademiſchen und II. Obergymnaſium in betedefe für Süündenniglicher unentbehrlich In Oeſtr. W. zu 5% für 100 fl. 59. — 59.25 


Lemberg kommen je eine Lehrerſtelle, mit welchen ein Ge» Von der zweckmäßigen Heeres Aus dem National-Aulehen zu 5% für 100 R, 
. mit Zinſen vom Jaͤnner — Iuli , 6540 65:0 


halt jährlicher 945 fl. ö. W. mit dem Rechte der Vor- bildung und erfolgreichen Kriegführung und ihren a f 1 1 * 
rückung in die höhere Gahaltsſtufe jährlicher 1050 fl. 5. W. J Hinderniffen. Zur Frage des Uebergang vom ſtehen⸗ Du einſtöckige Haus unter Nr. 190 in POdgörze Ian times zu 5 für 100 fl... doe 6240 225 
5 . 


— 


und dem ſyſtemmäßigen Anſpruche auf Decennalzulagen den Heerweſen zum Milizſyſtem. Mit ei. gelegen auf der Suͤdſeite des Ringplatzes, erbaut im dito „ 4¼% für 100 fl. 38 75 50 20 
verbunden iſt, zur Beſetzung. nem Anhang: (1251. 1-5) Jahre 1846, iſt aus freier Hand zu verkaufen; dasſelbe mit Verloſung v. J. 1839 für 100 f. 139 — 139.50 
Für dieſe Stellen wird die Befähigung zum Lehr ⸗ Die ſtehenden Heere und der arme [enthält 23 Zimmer, 9 Küchen, 8 abgeſonderte Boden. D 5557 1 u k as 23 


amte der claſſiſchen Philologie nach den Beftimmungen des] Mann. Zweite Volksausgabe. Coburg. F. Streit's,] räume, 7 Keller, 8 Holzlagen, 1 Stall, 1 WagenſchopfenſPramienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 fl. . 70 40 10.6, 


rüfungsgeſetzes für ehr 5 Punct 1, Verla ö. W. fl. 4.54 kr. und eine große gewölbte Niederlage. Im geräumigen „ 2 nme bs ieh 
er * — er f 1 Volksgeſundheitepflege, Hofe iſt 5 de An Miethzins entf ſolchesCome-Meuteuſcheine zu 42 1. 8 7 a 18— 18.2 
Die Befähigung zur Ertheilung des deutſchen Sprach-] von Dr. E. Reich, Docent der Mediein. Populär- 1500 fl. jährlich. Der Kaufpreis iſt 16000 fl. im Baa· Be en Rronfünde, 
unterrichtes in den oberen Claſſen des Gymnaſiums ver-|| wiſſenſchaftlich. Zweite vermehrte Ausgabe. Coburg. ren, oder in Staatspapieren nach dem Courswerthe. FR re 1 5% Aldo e eg 65100 b 
leiht unter ſonſt gleichen Umſtänden den Vorzug vor an-] F. Streit's-Verlag. ö. W. fl. 2.27 kr. | Nähere Auskunft beim dortigen Hausmeiſter. von M ähren zu 5% für 100 l. mühg 81.50 2 
dern Mitbewerbern. (1189. 3) von Schleſien zu 5% für 100 fl. 387.— 88. 
Zur Beſetzung dieſer Lehrerſtellen wird der Concurs 3 Aer du e 0 f. nn. 8825 887 
bis 20. Dezember 1865 ausgeſchrieben. es Kärnt. Krall u. Küft. zu 5°% für 100 . . — 88 


Bewerber um dieſen Dienſtpoſten haben ihre an das ST * von Ungarn zu 5% fur 100 fi. 3 69.75 70 25 
hohe Staalsminiſterium ſtiliſirten Geſuche innerhalb der 3 (A AK. 2 von Temeſer Banat zu 5% für 100 l.. .. 68.50 09.— 
Coneursfriſt bei der k. k. galiziſchen Statthalterei unmit⸗ N 59 Ei im Hr EN e 100 1 5% für 100 fl. a : 17 
telbar, oder wenn ſie bereits in öffentlichen Dienſten ſtehen, 1 Siebenbürgen zu 5% für 100 l.. 44 50 03 2 
mittelſt der vorgeſetzten Behörde unter Nachweiſung ihrer Nachdem Herr Hugo Arti in Krakau ſchon ſeit zwei 5 sn 5% ee 2 — 1 


Studien fo wie der erlangten Lehrbefähigung zu über Monaten kein Mehl aus der Dampfmühle zu 8 2 CZE P à O WIC E uu. Ne iu A tien (vr, er nie za 


reichen. N i h N alt zu 200 fl. öfe. W. — { 
eichen Von der k. k. galiz. Statthalterei. bezieht, trotzdem aber beharrlich unſere Firmatafel beibehält un en enge m 1 . 888 — 588 

RER, am 19. November — 5 1 Producte anderer Mühlen mittelſt Szezepanowice 1 Preis⸗Courants der Pe AR eee 1655. 1669. 
3. 33149. Kundmachung. (248. 3 ausbietet, ſo warnen wir hiemit unſere Herren Abüehmer und ein a een bed d a ö ll. fe li e 


In der erſten Hälfte des Monats November J. 3. iſt verehrtes P . Publicum vor Irreführung, und bemerken zugleich, der c eee N * aut 


laut ämtlichen Nachweiſungen die Rinderpeſt im Lemberger N | ) f (Gr: 2 der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM.. 187.— 187.50 
— — — 18 — ausgebrochen, D aß wir gegen Herrn Hugo Artl pen gerichtlichen Schutz in A Si Eumberg-@yernowiger Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl. 


5 ; f f ; ö. W. in Silber (20 Pf. St.) mit 355 Einz. 68.— 70.— 
re ie . iv 2 2 ee Fr ſpruch nehmen werden. der priv. böhmiſchen Weſtbahn a 200 fl. ö. W. 152.75 159.25 
Meierhöfen Pietröwka und Michalöwka, in zystopady, Szeze anowice den 1 De ember 1865 der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. EM. . 110.— 140 25 
Jaztowezyk des Zloczower, Przemysl, Hermanowice P ’ „ d . rn der Theisb. zu 200 fl. OM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147. — 47 - 
15 wen MORE — Sunne —— her Die Dampfmühl⸗Verwaltung der 0 fee Wisent ee 

arnopoler und Werbisz de amborer Kreiſes. Erlo⸗ JJC 
fen iſt dieſe Seuche in 10 Ortſchaften, u. 3. in Se- (1230. 3) f . Neweklowsky. 3 e eee * 7.— 219 
retce, Blich, Brzowica des —— — — =; — — _— — L—ä— — Hen pee ns n. 08 393 
Brzezaner, Butyny, Zastawie des Zolkiewer, iszko- i der Oſen⸗Peſther Ketteubruͤcke an 500 fl. HM. 308.— 372 
> en, x Pfandbrief 
wice, Dawidöw des Lemberger, Wychwatynce und Oba- E w d E r N N g. der Nationalhaufy 10jährig zu 5% für 100 f. „ 106 — 604060 
ange 8 gr f — f i M pi 3 der 82 a uf des BR F ii fir WO . 92.75 93.— 
werden no euchenorte ausgewieſen, von de⸗ b i auf öftere. W. verlosbar zu 5% für . 858.40 88.00 
nen 11 dem Zloczower, 9 dem Zolkiewer, 8 dem Lem⸗ Ob war + ich wirklich jeit 8 Wochen ein eh au 6 Galiz. Credit⸗Auſtalt öͤſtr. W. zu 4% für 100 l.. 67.25 67.75 


berger, je 4 dem Tarnopoler und Pen 3 dem Pryer panowice’r Müble bezogen habe, kann ich leider das von ſolcher niet AM zn 100 Rohe. nid ee 0000 
nen je en Czackoe and Bonbon Lehe a hezogene, immer noch nicht räumen, da das Mehl anderer Mühlen daz e egg , e 2050 


gehören. 


Dieſe Mittheilung der k. k. Statthalterei in Lemberg im Szeuepanowice'r vorgezogen wird; ſolange ich alſo Lager et e 40 0 N 0 16 ne * 


— 


ren Erfolg zur allgemeinen Benützung, und jeder an Kundmachung. (1242. 2-3) 


vom 18. d. M. über den  Senuhenftaud; in Oſtgalizien 4 e 40 fl. Ganze ö Bi 
wird zur en er derte a habe, werde ich daſſelbe nur als ſolches Wen 305 ste wit F pr 10 h g ze steh, b = 200 22 7 | 
er k. k. Sta alterei⸗Co ton. N U 9 u 1 F 1.5 22. 
Krakau — 30. oma: 1865. der Mühle, gegen dieſen reellen Vorgang zu hun, wa ie W 0 65 0 5 5 ei a 2920 55 50 
f — d äeb 365 . i Re 21.50 22.50 
i Rum TIGE? Krakau, am 5. Dezember 1865. RR a 8 458 70 
3. 26250. Licitations-Ankündigung. (1249. 1-3) (1248, 2) Hugo Artl. Wake. i 10 1 2 2 1470 
. . l $ 8 Au A alen Ni 0 
Vom Magiſtrate der k. Hauptſtadt Krakau wird zur . PP e. Hoſſpitalfond zu 10 f. öſterr. Währ.. . 11.75 12.— 
Gg se b be Arättigcn Gul e Kundmachung dendene Fee 
eflügel⸗Aufſchlage ei der iſrgelitiſchen us * “ | 1 , 
Ben. 8 2 65 f , % Augsburg, für 100 fl, ſüddeulſcher Wihr, 6% „ 59,60 88 70 
ee dees a dn d m Die Handels- und Gewerbekammer für Krakau und den weſtlichen Theil Galiziens Saane 05 le Wehr %. 7896 910 
5 0 20. Deze 0 0 f ‚ i 2 amburg, . % een „ 78.75 78 90 
V Departemente bis 6 Uhr Abends eine Verſteigerung macht hiemit bekannt, daß vom 1. Dezember l. J. angefangen, mit Ausnahme der Sonn⸗ und ran für 10 Pf. Sterl. 6% 4095.10 195.40 
mittelſt ſchriftlicher Offerte abgehalten werden wird. Feiertage, die Amtsſtunden des Bureau's der Kammer von 8 bis 2 Uhr Vormittags dauern. Parts, für 100 ben 0, Li aa 5 
Der Ausrufspreis beträgt 9191 fl. ö. W. Das Bureau befindet ſich Nr. 178/309 Weichſelgaſſe, im 2. Stockwerke. our Bar nr hung 1 
an in Na * Sr N y Krakau, am 30. November 1865. (1221. 3) eee E gg 
0 ) . . — . ̃ ̃ ̃ k.— ͤ ꝶ.. — —üꝛ— — e 5 RE — — 
Magiſtrabs Departements eingeſehen werden. aka! E ug: (1238. 3) wi vollw. Dukaten. 5 10 — — 5 09 5 09 
Krak 4. Dezember 1865 . bn Lieitations-⸗Ankündigung. 1 Kron re u 
F Von der k. k. Finanz- Bezirks⸗Direction in Tarnow wird zur allgemeinen Kennkniß gebracht, daß behufse Francſtäcke .. 84 — — 8 90 915 


0 5 e ' ührten Pachtbezirken für das So- Ruſſiſche Imperlale. .. 
18491. & 1240. 3) Verpachtung der Verzehrungsſteuer vom Fleiſchverbrauche in den nachſtehend angeführ 0 j ‘ b hen n eee Säge” 
ee Obwieszezenie. k ; - N arjahr 1866 und bedingungsweiſe auch für die Solarjahre 1867 und 1868 die öffentliche Pachtverſteigerung hier⸗ Silke 

(. k. Sad obwodowy Tarnowski, p. Karolowi hr. amts abgehalten werden wird, und zwar: 
Romerskich niniejszym edyktem wiadomo ezyni, iz 
p. Mojzesz Orange przeciwko temuz wzgledem zapla- 23 0 
cenia sumy wekslowéj w kwocie 700 kr. W. a. 2 przyn. Benennung Tarifs⸗ e De 
pod dniem 29 listopada 1865 do J. 18491  skarge des Pachtbezirkes Claſſe 3 


105 50 105 7 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 10. September 1865 angefangen bis auf Weiteres. 


leitati Abgang 
Aae Abhaltung dreien von Krakan nach Wien 7 U. 10 M. Früh, 3 U. 30 M. Nachm.; = 


wniösl i o pomoe sadowa prosil, wskutek czego nakaz 5 fr fl ; nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 
inen iem 29 li la 1863 do 1. 18491 fl. . a Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormitlags; — nach 
3 en 29 listopada 3 do Baranow III 1567 86 157 Am 19. Dezember 1865 Vormittags Abe 10 teten N 8 Uhr 30 Mine 
2 E — 1 — I 5 Oo Ge Te Rn nds; — na 0 r ags. 
een den n * . — er 2505. — . 251 | Am 20. Dezember 1865, Vormittags von Wien uud Krakau 7 ur 15 Min. Sein, 8 the 30 Wir 
merskircha obecnie niewiadomym jest, przeto przezna— ahne ff 9565 — [ 3201 J Am 22. Dezember 1865 Vormittags. unten Abends. 8 ö 11 
ezyl tutejszy Sad dla zastepstwa na koszt i niebespie- abno 30. N es 5 201 i 8 von Se RM: 115 n RN: 
ezenstwo zapozwanego tutejszego adwokata Dra. Kacz- Tarnow, den 30. November 1865. von 180 10 Morgens. hr u. Abends und 5 Uh 


kowskiego ze substytueyg p. adw. Dra. Grabezynskiego etebrologiſche Beobachtungen. INN ILA Ankunft 2 
TCT DD r Aenderung derſin 1 von Wien 9 uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 Min. 
en 


na kuratora, 2 ktörym wniesiony spör wedlug Ustawyf Zr 

eyw. dla Galicyi przepisanej przeprowadzonym bedzie.| |, Pa nach Relative Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen Wärme im Min are: Ne Dune 48 i 51 0 
Tym edyktem przypomina sig zaPozwanemu, aueby 2 Een Haris, Linie“ Reaumur Feuchtigkeit des Windes der Atmosphäre | in der Luft Laufe des Tage n Ora * Oberberg ane Preußen 5 uhr E Kerl 

w przeznaezonym ezasie albo sie sam osobiscie stawif, & 10° Meaum red.] Temperatur | der Luft WA Abende; — von dem berg 6 Uhr 14 Min, Fray, 2 lin 

albo potrzebne dokumenta przeznaczonemu zastepey g ½ 33¼93 — 14 - 91 Oſ⸗Rord⸗Oſt ſall« bes „ nber ;— von Wie Lich e Uhe 18 9 f. 

udzielid, lub t&2 innego obronce obral i tutejszemu 4 38 00 — 3,3 10% | Süd- Weſt fill trüb | | | 1 4lin Lin von Krakau 8 Uhrg Min. Früh, 9 Uhr 40 Wis 

Sadowi oznajmil, ogölnie do bronienia prawem prze- 9 6 37 69 — 3, 94 Suͤd⸗Weſt fill Reif Reif uuten Abeuds. 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


